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Editorial
Liebe Oberthalerinnen
Liebe Oberthaler

Lebensfreude 

Am Ende dieses Jahres ist meine erste Legislatur 
im Gemeinderat vollendet. Zur Wiederwahl trete 
ich nicht an. Durch mein Ressort Bildung und 
Soziales habe ich vertiefte, wertvolle Einblicke in 
die Sozialen Aufgaben der Gemeinde und deren 
Abläufe erhalten. Mir ist die Geschäftsführung der 
Gemeinde vertraut worden. In dieser Aufgabe 
habe ich mich auch besser kennen gelernt. Ich bin 
für meine Lebensfreude verantwortlich und diese 
finde ich in der praktischen Arbeit, sei das auf dem 
Hof mit den Tieren oder im Alterszentrum mit den 
Menschen. Im Besondern wurde mein Herz für die

«Aufgabe des Lebens, seine Bestimmung ist 
Freude. Freue dich über den Himmel, über die 
Sonne, über die Sterne, über Gras und Bäume, 
über die Tiere und Menschen
 Leo Tolstoi

lassen wir uns darauf ein… 

Es sind die einfachen, alltäglichen Sachen, die uns 
wahre Freude bereiten.

«Die wahre Lebenskunst besteht darin, im 
alltäglichen das Wunder zu sehen.»

Pearl S. Buck

Menschen im letzten Lebensabschnitt geweckt. 
Dabei hat das Erarbeiten des Altersleitbildes und 
die weiterführenden Arbeiten seinen Teil dazu 
beigetragen.

Somit wird mein Platz im Gemeinderat frei. Auf 
Seite xx wird hingewiesen, dass sich eine 
Nachfolgerin oder Nachfolger melden kann, um 
die interessanten und bereichernden Arbeiten mit 
Freude weiterzuführen.

Barbara Gerber, Ressort Bildung und Soziales
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Freude. Freue dich über den Himmel, über die 
Sonne, über die Sterne, über Gras und Bäume, 
über die Tiere und Menschen.»
� Leo Tolstoi

Editorial

Am Ende dieses Jahres ist meine erste Legisla-
tur im Gemeinderat vollendet. Zur Wieder-
wahl trete ich nicht an. Durch mein Ressort 
Bildung und Soziales habe ich vertiefte, wert-
volle Einblicke in die sozialen Aufgaben der 
Gemeinde und deren Abläufe erhalten. Mir ist 
die Geschäftsführung der Gemeinde anver-
traut worden. In dieser Aufgabe habe ich mich 
auch besser kennen gelernt. Ich bin für meine 
Lebensfreude verantwortlich und diese finde 
ich in der praktischen Arbeit, sei das auf dem 
Hof mit den Tieren oder im Alterszentrum mit 
den Menschen. Im Besondern wurde mein 

Herz für die Menschen im letzten Lebensab-
schnitt geweckt. Dabei hat das Erarbeiten des 
Altersleitbildes und die weiterführenden 
Arbeiten seinen Teil dazu beigetragen.

Somit wird mein Platz im Gemeinderat frei. 
Auf Seite 9 wird hingewiesen, dass sich eine 
Nachfolgerin oder Nachfolger melden kann, 
um die interessanten und bereichernden 
Arbeiten mit Freude weiterzuführen.

Barbara Gerber
Ressort Bildung und Soziales

 Barbara Gerber
 Gemeinderätin 
 Ressort Bildung, Soziales

lassen wir uns darauf ein…

Es sind die einfachen, alltäglichen Sachen, die 
uns wahre Freude bereiten.

«Die wahre Lebenskunst besteht darin, im all-
täglichen das Wunder zu sehen.»
� Pearl S. Buck

Liebe Oberthalerinnen
Liebe Oberthaler
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Gemeindeversammlung
Montag, 19. Juni 2023, 20.00 Uhr, Wirtschaft zur Eintracht, Oberthal

Traktanden

1.	 Jahresrechnung 2022
	 a.	 Kenntnisnahme der Nachkredite 
	 b.	 Genehmigung der Jahresrechnung 

2.	 Jungbürgerehrung 2023

3.	 Verschiedenes und Informationen

Hinweise
•	 Die Unterlagen zur Versammlung liegen 30 

Tage vor der Versammlung, d.h. ab 11. Mai 
2023, in der Gemeindeverwaltung Oberthal 
öffentlich auf. 

•	 Beschwerden gegen Versammlungsbe-
schlüsse sind innert 30 Tagen nach der Ver-
sammlung schriftlich und begründet beim 
Regierungsstatthalteramt Bern-Mittelland 
einzureichen (Art. 63ff Verwaltungsrechts-
pflegegesetz). Die Verletzung von Zustän-

digkeits- und Verfahrensvorschriften ist 
sofort zu beanstanden (Art. 49a Gemeinde-
gesetz, Rügepflicht). Wer rechtzeitig Rügen 
pflichtwidrig unterlassen hat, kann gegen 
Beschlüsse nachträglich nicht mehr Be-
schwerde führen.

Wir laden die stimmberechtigten Bürgerin-
nen und Bürger zu dieser Versammlung 
freundlich ein.
� Der Gemeinderat

Erläuterungen zu den einzelnen Geschäften

1. Jahresrechnung 2022

Eckpunkte der Jahresrechnung 2022

•	 Das Ergebnis des Gesamthaushalts muss 
ausgewiesen und von der Gemeindever-
sammlung genehmigt werden.

•	 Die Gemeinderechnung des allgemeinen 
Haushalts schliesst mit einem Aufwand-
überschuss von CHF 41'418.08 ab; somit 
erübrigt sich die Einlage in die finanzpoliti-
sche Reserve nach Art. 84 GV.

•	 Die Einnahmen der Steuern liegen über 
dem Budget. Einerseits entsprechen die 
Einkommenssteuern dem Budget, ander-
seits sind bei den Vermögens- und Gewinn-
steuern Mehreinnahmen eingetroffen.

•	 Das Eigenkapital zeigt folgende Aufteilung:

Verpflichtungen gegenüber 
Spezialfinanzierungen	 CHF� 603’843
Vorfinanzierungen Spezialfinanzierungen 
(Werterhalt)	 CHF� 840’096
Reserven nach Art. 84 GV	 CHF� 287’148
Neubewertungsreserve	 CHF� 68’605
Aufwandüberschuss Ergebnis 2022	 CHF� - 41’418
Bilanzüberschuss aus Vorjahren	 CHF� 1'171’091
Total Eigenkapital per 31.12.2022	 CHF� 2‘929’366

Gesamthaushalt

	 Aufwand		  Ertrag		  Ergebnis
Allgemeiner Haushalt	 CHF	2‘666‘556.60	 CHF	2‘625‘138.52	 CHF	 - 41‘418.08
SF Wasserversorgung	 CHF	 38‘722.10	 CHF	 37‘815.00	 CHF	 - 907.10
SF Abwasserentsorgung	 CHF	 101‘348.10	 CHF	 135‘473.50	 CHF	 34‘125.40
SF Abfall	 CHF	 63‘578.00	 CHF	 72‘153.20	 CHF	 8‘575.20
Gesamthaushalt	 CHF	 2‘870‘204.80	 CHF	 2‘870‘580.22	 CHF	 375.42

Die detaillierte Jahresrechnung 2022 kann in der Gemeindeverwal-
tung eingesehen werden.
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	 Rechnung 2022	 Budget 2022	 Rechnung 2021
Aufwand
Allgemeine Verwaltung	 340'725.70	 359’500.00	 338'016.30
Öffentliche Ordnung und Sicherheit	 97'265.65	 98’700.00	 496'480.65
Bildung	 930'379.90	 952’400.00	 1'094'718.45
Kultur, Sport und Freizeit	 20'497.80	 25’700.00	 14'603.05
Gesundheit	 2'655.00	 4’400.00	 2'475.00
Soziale Sicherheit	 601'954.05	 629’300.00	 553'628.55
Verkehr und Nachrichtenübermittlung	 405'971.35	 368’500.00	 323'959.50
Umweltschutz und Raumordnung	 300'600.90	 298’200.00	 303'021.65
Volkswirtschaft	 1'497.40	 1‘100.00	 1'207.05
Finanzen und Steuern	 236'027.65	 235’200.00	 296'044.47

Erfolgsrechnung nach Funktionen
	 Rechnung 2022	 Budget 2022	 Rechnung 2021
Ertrag
Allgemeine Verwaltung	 18'858.95	 19'600.00	 19'895.55
Öffentliche Ordnung und Sicherheit	 65'558.43	 57'000.00	 409'387.40
Bildung	 315'801.70	 324’300.00	 371'832.00
Kultur, Sport und Freizeit	 9'408.81	 5’600.00	 4'127.62
Gesundheit	 0.00	 0.00	 0.00
Soziale Sicherheit	 9'698.36	 10'500.00	 3'616.80
Verkehr und Nachrichtenübermittlung	 31'591.10	 29’700.00	 31'098.90
Umweltschutz und Raumordnung	 261'255.15	 242’000.00	 245'421.15
Volkswirtschaft	 39'895.45	 32’000.00	 39'705.75
Finanzen und Steuern	 2'185'507.45	 2‘252’300.00	 2‘299'069.50

 

Aufwände nach Sachgruppen

Erträge nach Sachgruppen

Gesamthaushalt 
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Personalaufwand
15.6%

Sach- übr. 
Betriebsaufwand

22.6%

Abschreibungen
4.9%Finanzaufwand

0.8%Einlagen in Fonds 
und SF
2.4%

Transferaufwand
52.9%

Ausserordentlicher 
Aufwand

0.0%

Interne 
Verrechnungen

0.9%

Erfolgsrechnung nach Funktionen 
 Rechnung Budget Rechnung 
 2022 2022 2021 

Ertrag 
Allgemeine Verwaltung 18'858.95 19'600.00 19'895.55 
Öffentliche Ordnung und Sicherheit 65'558.43 57'000.00 409'387.40 
Bildung 315'801.70 324’300.00 371'832.00 
Kultur, Sport und Freizeit 9'408.81 5’600.00 4'127.62 
Gesundheit 0.00 0.00 0.00 
Soziale Sicherheit 9'698.36 10'500.00 3'616.80 
Verkehr und Nachrichtenübermittlung 31'591.10 29’700.00 31'098.90 
Umweltschutz und Raumordnung 261'255.15 242’000.00 245'421.15 
Volkswirtschaft 39'895.45 32’000.00 39'705.75 
Finanzen und Steuern 2'185'507.45 2‘252’300.00 2‘299'069.50 
 
Erträge nach Sachgruppen 
 

 
 
Wesentliche Abweichungen gegenüber dem Budget 
  Rechnung Budget 
Allgemeine Verwaltung, Ausbildungen GS + BV  19'910.00 1’200.00 
Schiessanlage Reutegraben, Restsubventionen verzögert eingegangen 10'028.00 0.00 
Kindergarten, Lehrerbesoldungen Veränderung Vollzeiteinheiten 102'215.70 86‘000.00 
Primarstufe, Lehrerbesoldungen Veränderung Vollzeiteinheiten 217'292.30 230'000.00 
Lastenausgleich Sozialhilfe, Abrechnung 2021 tiefer ausgefallen 397'492.35 419'000.00 
Gemeindestrassen, Planungshonorare Möschbergweg 31'438.20 5’000.00 
Gemeindestrassen, San.-Hargarten zwingend in ER (< 20’ Akt.grenze) 97'467.10 75'000.00 
Abwasserentsorgung, Leitungen spülen nicht ausgeführt 2'560.30 15'000.00 
Abwasserentsorgung, Anschlussgebühren nicht planbar 18'440.15 0.00 
Einkommenssteuern NP, Passive Steuerausscheidungen (z.L.Gde.) 53'286.70 38'000.00 
Vermögenssteuern NP, Anstieg durch Wohnsitz-Wechsel 267'503.90 120‘000.00 
Gewinnsteuern JP, Erholung der Wirtschaftslage 39'040.15 10‘000.00 
Sonderveranlagungen, tiefere Bezüge aus 3. Säule und BVG 16'271.55 30‘000.00 
Finanzausgleich, Mindestausstattung/Disparitätenabbau gesunken 404'114.00 466’000.00 
Aufwandüberschuss 2022 tiefer ausgefallen 41'418.08 221'400.00 
 
 
Wesentliche Investitionen im Jahr 2022 
Schulhaus, Umbau Tagesschulküche 161'636.45 
Strasse St. Martin, neuer Deckbelag 71'419.75 
Möschberg-West, Planungskosten 2'750.70 

Fiskalertrag 
(Steuern)

54.1%

Entgelte
12.2%Verschiedene 

Erträge
0.0%

Finanzertrag
3.1%

Entnahmen aus 
Fonds und SF

1.7%

Transferertrag
27.5%

Ausserordentlicher 
Ertrag Art. 

0.5%

Interne 
Verrechnungen

0.9%
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Gemeindestrassen, Planungshonorare Möschbergweg	 31'438.20	 5’000.00
Gemeindestrassen, San.-Hargarten zwingend in ER (< 20’ Akt.grenze)	97'467.10	 75'000.00
Abwasserentsorgung, Leitungen spülen nicht ausgeführt	 2'560.30	 15'000.00
Abwasserentsorgung, Anschlussgebühren nicht planbar	 18'440.15	 0.00
Einkommenssteuern NP, Passive Steuerausscheidungen (z.L.Gde.)	 53'286.70	 38'000.00
Vermögenssteuern NP, Anstieg durch Wohnsitz-Wechsel	 267'503.90	 120‘000.00
Gewinnsteuern JP, Erholung der Wirtschaftslage	 39'040.15	 10‘000.00
Sonderveranlagungen, tiefere Bezüge aus 3. Säule und BVG	 16'271.55	 30‘000.00
Finanzausgleich, Mindestausstattung/Disparitätenabbau gesunken	404'114.00	 466’000.00
Aufwandüberschuss 2022 tiefer ausgefallen	 41'418.08	 221'400.00

Wesentliche Investitionen im Jahr 2022
Schulhaus, Umbau Tagesschulküche� 161'636.45
Strasse St. Martin, neuer Deckbelag� 71'419.75
Möschberg-West, Planungskosten� 2'750.70

Bilanz
	 01.01.2022	 31.12.2022
Finanzvermögen	 2'529'063.08	 2'470'545.74
Verwaltungsvermögen	 1'244'230.05	 1'335'478.75
Fremdkapital	 887'351.44	 876'658.38
davon langfristige Darlehen 	 700’000.00	 700’000.00
Eigenkapital (Detail siehe Eckpunkte)	 2'885'941.69	 2'929'366.11

Antrag des Gemeinderates
1. Kenntnisnahme der Nachkredite CHF 127‘236.35
2. Genehmigung der Jahresrechnung 2022

2. Jungbürgerehrung 2023

Anlässlich der Gemeindeversammlung werden folgende Jungbürgerinnen und Jungbürger 
mit Jahrgang 2004 geehrt und erhalten den Bürgerbrief:

•	 Fankhauser Beat
•	 Gerber Patrick 
•	 Hofer Albert
•	 Kupferschmied Timon 
•	 Lüthi Simon 
•	 Zaugg Kevin 

3. Verschiedenes und Informationen

***
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•	 Regionalkonferenz Bern-Mittelland: Ersatz-
wahlen Amtsperiode 2022-2025; Beratung 
über die freien Sitze in den Gremien der 
Regionalkonferenz Bern-Mittelland.

•	 Notfalltreffpunkte Kanton Bern: Beschluss 
über die Einführung eines Notfalltreff-
punkts in der Gemeinde Oberthal. 

•	 Abfallentsorgung: Grundsatzentscheid 
über die Einführung einer Kunststoffsamm-
lung ab 1. Januar 2024.

•	 Schiessanlage Reutegraben: Nachkredit in 
der Höhe von CHF 3'000 für Pflege und Wie-
deraufforsteten der geschützten Hecke.

•	 Tageskarten: Beschluss über die Einfüh-
rung der «Spartageskarte Gemeinde».

•	 Mitglieder des Gemeinderats: Demission 
Barbara Gerber und Andreas Steiner per 31. 
Dezember 2023.

•	 Regionalkonferenz Bern-Mittelland: Bera-
tung der Geschäfte der Regionalversamm-
lung. 

Aus dem Gemeinderat

Der Gemeinderat hat an den letzten Sitzungen unter anderem folgende Geschäfte beraten 
oder Beschlüsse gefasst:

•	 Baugebiet Möschberg-West: Genehmi-
gung ÜO Möschberg-West zu Handen der 
2. Auflage 

•	 Gemeindeversammlung: Festlegen der 
Traktandenliste vom 19. Juni 2023

•	 Verordnung Schulkommission: Anpassung 
Verordnung Schulkommission 

•	 Beiträge, Spenden, Vergabungen: Beschluss 
Beitrag zum 100-jährigen Bestehen des 
Jägervereins Konolfingen

•	 Gemeindepersonal: Beschluss Anstellung 
von Susanne Zürcher als Stellvertreterin 
Hauswart per 1. Mai 2023.

•	 Jahresrechnung 2022: Genehmigung und 
Verabschiedung zu Handen des Rech-
nungsprüfungsorgans und der Gemeinde-
versammlung vom 19. Juni 2023. 

•	 Anzeiger Konolfingen: Beratung der 
Geschäfte der Delegiertenversammlung.

Baubewilligungen

Das Regierungsstatthalteramt Bern-Mittelland oder der Gemeinderat haben seit der letzten 
Ausgabe folgende Baubewilligungen erteilt:

•	 Strahm Rudolf, Neubau Photovoltaikan-
lage auf bestehendem Dach, Möschberg 5

•	 Burger Kurt, Befestigung bestehender Kies-
weg, Hargarten 

•	 Pfister Daniel, Anbau Kälberstall und Abkal-
beboxe mit Schwemmkanal, Häuslenbach 
119

•	 Fankhauser Peter, Gebäudeerweiterung 
Ökonomieteil, Nutzung DG für Lager- / Ein-
stellraum, Neubau Laufhof und Jauche-
grube, Umnutzung Schopfteil in Galtkuh-
stall, Installation PV-Anlage auf neuem 
Dach, Himpberg 115

•	 Einfache Gesellschaft Anton, Jürg, Stephan 
Luginbühl, Susanne Bigler, Sanierung Stra-
sse (Kiesweg) mit Teilbefestigung (Fahrspu-
ren), Alterswil / Zelg

•	 Schafroth Adrian, Neubau Garage mit Nut-
zung Dachterasse, Erstellung Verbindungs-
treppe zu Wohnhaus, Ersatz Fenster mit 
Fenstertüre, Teilanpassung Fassade Wohn-
haus von Verputz zu Eternit, Alterswil 21c

•	 Frautschi Denise und Nicolas, Projektände-
rung zur Baubewilligung vom 2. November 
2022: Anpassung Anordnung und Bau der 
Fenster, Bumersbuch 89

•	 Rüegsegger Christiane und Thomas, 
Anschluss ARA, Metzgerhüsi 40 und 40a

•	 Winzenried Christine, Ersatz Dacheinde-
ckung + Giebelverkleidung von Eternit zu 
Prefa Dachplatten, Hargarten 132

•	 Gerber Barbara und Hansruedi: Projektän-
derung zur Baubewilligung vom 16. 
November 2018: Neubau Schnitzelheizung 
mit Fernleitung zu Gebäude Nr. 31c / 
Abbruch und Wiederaufbau EG und OG des 
Bauernhauses. Erweiterung Wohnung ins 
DG / Neubau Schopf

•	 Oberli Tobias, Entfernung Elektrospycher-
ofen, Einbau Pelletofen mit Kamin, Steffis-
berg 62a
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Barbara Gerber wird ihr Amt als Gemeinde- 
rätin Ende 2023 niederlegen und nach Legis-
laturende nicht mehr zur Wiederwahl antre-
ten. 

Aufgrund der Amtszeitbeschränkung wird 
ebenfalls Andreas Steiner per Ende Jahr als 
Gemeindepräsident zurücktreten. 

Der Gemeinderat bedankt sich bei Barbara 
und Andreas bereits jetzt herzlich für ihre  
tatkräftige Unterstützung und Mitarbeit im 
Dienste der Einwohnergemeinde Oberthal.  

Die Ersatzwahlen erfolgen an der Gemeindeversammlung vom 
Samstag, 25. November 2023. Gemäss Art. 15 Abs. 2 der Gemeinde-
ordnung (Anhang I) können die Stimmberechtigten dem Gemein-
derat zu Handen der Gemeindeversammlung bis spätestens drei 
Wochen vor der Versammlung Vorschläge für die Wahlen unterbrei-
ten.

Sind Sie bereits jetzt daran interessiert, die Gemeinde Oberthal ab 
dem Jahr 2024 als Behördenmitglied zu unterstützen? 
Gerne dürft Ihr euch beim Gemeindepräsidenten Andreas Steiner 
(Tel. 031 711 30 01) oder bei der Gemeindeschreiberin Lena Müller 
(Tel. 031 710 26 26) melden. 

Standortwechsel Defibrillator Reutegraben 

Im Oberthal aktuell 04/22 wurde über die 
Standorte der Defibrillatoren in der Gemeinde 
Oberthal informiert. Seither wurde der Stand-
ort des Defibrillators Reutegraben aufgrund 
des Stromanschlusses für den Wärmeschutz 
zur alten Schreinerei, Reutegraben 56a (bis-
her Veloständer Reutegraben 56f ) versetzt. 

Herzlich Willkommen Susanne

Seit dem 1. Mai 2023 arbeitet Susanne Zür-
cher, Oberthal, mit einem Beschäftigungs-
grad von 15% als stellvertretende Hauswartin 
für die Gemeinde Oberthal. Der Gemeinderat 

heisst Susanne Zürcher an dieser Stelle herz-
lich willkommen und wünscht ihr viel Spass 
und Zufriedenheit bei der neuen Arbeit.
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Das Wichtigste in Kürze

•	 Die Gemeinden vergünstigen den Besuch einer Kita oder einer Tagesfamilie in dem sie den 
Eltern Betreuungsgutscheine ausgeben.

•	 Die Wohngemeinde der Eltern sowie die Kita/Tagesfamilienorganisation muss zum Betreu-
ungsgutscheinsystem zugelassen sein.

•	 Die Eltern können den Gutschein im ganzen Kanton einlösen. 
•	 Ein Gesuch für einen Betreuungsgutschein stellen die Eltern auf www.kiBon.ch oder via 

Papierformular.  
•	 Die Familie muss einen Bedarf nach familienergänzender Kinderbetreuung nachweisen 

können.
•	 Bei der Berechnung des Gutscheins wird das Einkommen und Vermögen der Eltern sowie 

die Familiengrösse berücksichtigt. 
•	 Die Kita oder die Tagesfamilienorganisation zieht den Gutscheinbetrag von der monatli-

chen Rechnung an die Eltern ab.
•	 Gutscheine werden ausgegeben für vorschulpflichtige und schulpflichtige Kinder bis zum 

Abschluss des Kindergartens. Sofern die Voraussetzungen erfüllt sind, werden Gutscheine 
auch für schulpflichtige Kinder nach Abschluss des Kindergartens abgegeben, wenn die 
Betreuung in Tagesfamilien stattfindet.

Familienergänzende Kinderbetreuung –  
Betreuungsgutscheine

Ab sofort können die Gesuche für das 
nächste Schuljahr eingereicht werden. 
Laufende Gesuche werden aufgrund der Ver-
änderung der Einkommensverhältnisse nicht 
automatisch verlängert.

Ausführlichere Informationen und der ge- 
naue Verfahrensablauf sind auf der Webseite 
der Gemeinde www.oberthal.ch aufgeschal-
tet. 

Weitere Auskünfte zum Thema finden Sie 
auch auf der Webseite der Gesundheits-, 
Sozial- und Integrationsdirektion des Kantons 
Bern www.gsi.be.ch im Bereich der Familie.

Meldepflicht für Lottos und Tombola

Für die Durchführung von Lottos und Tombo-
las an Unterhaltungsanlässen gilt eine Melde-
pflicht an den Kanton. Erträge aus Lotto und 
Tombola dürfen nur für gemeinnützige und 
wohltätige Zwecke eingesetzt werden.

Die Meldung muss bis spätestens 30 Tage 
vor der Veranstaltung über das Onlinefor-
mular auf der Homepage der Sicherheitsdi-
rektion des Kantons Bern getätigt werden: 
https://www.fobe.sid.be.ch/de/start/formu-
lare.html

Den Link finden Sie auch auf unserer Webseite 
www.oberthal.ch im Register «Online-Schal-
ter» (Formulare und Links).

Weitere Unterlagen wie Checklisten oder 
Informationen über Bewilligungen von Klein-
lotterien, lokalen Sportwetten oder kleinen 
öffentlichen Pokerturniere können Sie eben-
falls unter dieser Adresse entnehmen. 

Bitte beachten Sie, dass die Sicherheitsdirek-
tion des Kantons Bern einer Veranstalterin 
oder einem Veranstalter einen Anlass für 
Kleinspiele für ein bis drei Jahre untersagen 
kann, wenn bei der Vorbereitung oder Durch-
führung eines Kleinspiels Vorschriften miss-
achtet werden. 
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Der Sommer kommt und damit kann unsere 
beliebte und gepflegte Freizeitanlage auf 
dem «Bauplatz» wiederum vermehrt benützt 
werden. Die Anlage liegt im Wald und damit 
sind die Vorschriften der Waldgesetzgebung 
für alle Nutzer:innen gültig.

Bitte denken Sie daran:
•	 Die ausführlichen Benützungsregeln kön-

nen Sie auf unserer Homepage nachlesen 
oder bei der Gemeindeverwaltung Ober-
thal beziehen. Es gelten im Speziellen:	
– �ein Fahr- und Parkverbot im Wald und 

den Waldstrassen
     – �Brennholz bitte von zu Hause mitbringen 

(es hat nur einen kleinen Vorrat)
     – �Ihren Abfall entsorgen Sie zu Hause mit 

dem Hauskehricht und nicht auf dem 
Bauplatz

     – Tragen Sie Sorge zum Inventar

•	 Der «Bauplatz» ist ein öffentlicher Platz und 
kann nicht reserviert werden. Gerne nimmt 
die Gemeindeverwaltung Oberthal unter 
der Nummer 031 710 26 26 Anmeldungen 

von grösseren Grup-
pen entgegen, damit 
bei Anfragen von 
anderen Nutzern auf 
eine grössere Bele-
gung hingewiesen werden kann.

•	 Die Nutzung der Freizeitanlage «Bauplatz» 
ist gratis. Gerne dürfen Sie sich an den Kos-
ten für die Toilette und die Platzbetreuung 
beteiligen. Sie können beim vorhandenen 
«Kässeli» einen Batzen einwerfen, über 
TWINT oder per Bank an die Finanzverwal-
tung Oberthal (CH40 0900 0000 3000 6688 
9) einen Betrag überweisen. 

•	 Sehr gerne nehmen wir auch Brennholz-
spenden entgegen!	  
Laden Sie das trockene Brennholz jedoch 
nicht einfach beim «Bauplatz» ab, sondern 
melden Sie sich vorgängig bei unserer 
Platzwartin, Daniela Moser, unter der Num-
mer 079 273 49 28 um die Lieferung und 
den Lieferort zu vereinbaren.

Freizeitanlage «Bauplatz» in Oberthal

Bepflanzung von Einfriedungen an öffentlichen Strassen

Wie alle Jahre geben wir die Regeln und Bestimmungen dazu bekannt:

•	 Hecken, Sträucher und Anpflanzungen müs-
sen seitlich mindestens 50 cm Abstand vom 
Fahrbahnrand haben. Überhängende Äste 
dürfen nicht in den über der Strasse freizu-
haltenden Luftraum von 4,5 m Höhe hinein-
ragen; über Geh- und Radwegen muss eine 
Höhe von 2,5 m freigehalten werden.

•	 Die Wirkung der Strassenbeleuchtung darf 
nicht beeinträchtigt werden.

•	 Bei gefährlichen Strassenstellen längs 
öffentlicher Strassen und entlang von Rad-
routen, insbesondere bei Kurven, Einmün-
dungen, Kreuzungen dürfen höherwach-
sende Bepflanzungen aller Art inkl. Geäste 
die Verkehrsübersicht nicht beeinträchti-
gen, weshalb ein je nach den öffentlichen 
Verhältnissen ausreichender Seitenbe-
reich festzuhalten ist.

•	 Nicht genügend geschützte Stachel-
drahtzäune müssen einen Abstand von 2 m 
von der Grenze des öffentlichen Verkehrs-
raumes haben.

•	 Die Strassenanstösser werden hiermit 
gebeten, die Äste und andere Bepflanzun-
gen bis zum 30. Juni 2023 und im Verlaufe 
des Jahres nötigenfalls erneut auf das vor-
geschriebene Lichtmass zurückzuschnei-
den.
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Zuständig für die Ausstellung von sämtlichen 
neuen Ausweispapieren sind die Ausweis-
zentren in Bern, Thun, Langnau i.E., Langen-
thal, Interlaken, Biel und Courtelary.

Vorgang zur Ausweisbeantragung

1.	Rechtzeitig einen Termin reservieren per 
Telefon 031 635 40 00 oder im Internet  
www.schweizerpass.ch

2.	Bringen Sie folgende Unterlagen zu Ihrem 
Termin beim Ausweiszentrum Ihrer Wahl 
mit:
•	 Alter Pass oder/und Identitätskarte
•	 Familienausweis oder Geburtsurkunde 

(bei erster Beantragung eines Auswei-
ses)

•	 Wenn ein Ausweis für ein Kind bestellt 
wird: Ausweis der begleitenden sorge-
berechtigten Person. Weitere Informati-
onen für nicht verheiratete Eltern oder 
geschiedene/getrennte Eltern finden Sie 
unter www.pass-id.sid.be.ch.

•	 Es muss kein Foto mehr mitgebracht 
werden.

Die Lieferfrist für Pass und Identitätskarte 
beträgt maximal 10 Arbeitstage ab Vorspra-
che beim Ausweiszentrum.

Folgende Reiseausweise können beantragt 
werden:

Pass
In der Schweiz werden nur noch biometrische 
Pässe ausgestellt. Sie sind mit einem Chip ver-
sehen, auf dem die Fingerabdrücke und ein 
Gesichtsbild elektronisch gespeichert sind. 
Der Schweizer Pass wird weltweit akzeptiert.

Provisorischer Pass
Falls die Zeit für die Ausstellung eines regulä-
ren Passes oder einer Identitätskarte nicht 
ausreicht, kann für eine begrenzte Zeit einen 
provisorischen Pass durch eine Notpassstelle 
ausgestellt werden. Der provisorische Pass 
wird nicht von allen Staaten akzeptiert. Infor-
mieren Sie sich vorab über die Bestimmun-
gen der Länder, die Sie bereisen werden (auch 
im Transit).

Identitätskarte (ID)
Mit der Identitätskarte können Sie im europä-
ischen Raum reisen. Sie dient auch dazu, Ihre 
Identität im Inland zu bestätigen, zum Bei-
spiel bei der Bank oder der Post.

Kombiangebot Pass und ID
Es kann ein kostengünstigeres Kombi-Ange-
bot gekauft werden. Dieses ist nur gültig, 
wenn der Pass und die Identitätskarte gleich-
zeitig beantragt werden.

Gebührenübersicht 

Identitätskarte
Erwachsene (gültig 10 Jahre)� Fr.   70.00
Kinder bis 18 Jahre (gültig 5 Jahre)� Fr.   35.00

Pass
Erwachsene (gültig 10 Jahre)� Fr. 145.00
Kinder bis 18 Jahre (gültig 5 Jahre)� Fr.   65.00

Kombiangebot (Pass und ID)
Erwachsene (gültig 10 Jahre)� Fr. 158.00
Kinder bis 18 Jahre (gültig 5 Jahre)� Fr.   78.00

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.pass-id.sid.be.ch

Ferienzeit  =  Reisezeit!

		           Sind Ihre Ausweispapiere noch gültig?

Beachten Sie bitte die nachstehenden Informationen über das 
Antragsverfahren für Pässe und Identitätskarten:
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Die Gemeinde Oberthal bietet noch bis am 
31. Januar 2024 pro Tag zwei Tageskarten 
zum Preis von CHF 42.– an. Die Tageskarten 
können auch zum Last-Minute-Tarif gekauft 
werden. Eine Last-Minute-Tageskarte kostet 
nur CHF 30.–, sofern diese am Gültigkeitstag 
oder einen halben Tag davor gekauft wird.

Die zwei Tageskarten können bei der Käserei 
Reutegraben in Oberthal, Tel. 031 711 04 24, 
reserviert und bezogen werden.

Wir wünschen Ihnen einen schönen Ausflug!

Nachfolgelösung Tageskarten Gemeinde 
Der Gemeinderat Oberthal hat am 27. März 
2023 entschieden, die Nachfolgelösung der 
«Spartageskarten Gemeinde» einzuführen. 
Die Einführung in Zusammenarbeit mit der 
Alliance Swiss Pass, dem Schweizerischen 
Gemeindeverband und dem Schweizerischen 
Städteverband ist im Jahr 2024 geplant. 
Jeweils sechs Monat vor dem gewünschten 
Reisetag können die Spartageskarten zu ver-
schiedenen Preisstufen gekauft werden. Die 
Spartageskarten können ab Einführung neu 
bei der Gemeindeverwaltung am Schalter 
bezogen werden. Weitere Informationen fol-
gen, sobald klar von Seite Alliance Swiss Pass 
ist, ab wann das Angebot definitiv eingeführt 
wird. 

Herzliche Gratulation zum Geburtstag
Folgende Bürgerinnen und Bürger feiern im Mai, Juni und Juli 2023 ihren hohen Geburtstag:

93-jährig	 Pfister Alfred	 23. Juni 1930
	 Fankhauser Trudi	 23. Juli 1930 

90-jährig	 Burger Peter	 30. Juli 1933

85-jährig	 Stucker Gertrud	 26. Juli 1938

80-jährig	 Schöni Robert	 20. Juni 1943

75-jährig	 Schierholz-Starck Regine	 10. Juni 1948
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Ausgleichskasse des Kantons Bern   
 

Ihr Recht auf Ergänzungsleistungen zur AHV/IV  
 
Ergänzungsleistungen zur AHV/IV helfen, die minimalen Lebenskosten zu decken. Zusätzlich können 
Krankheits- und Behinderungskosten vergütet werden. Im Kanton Bern werden 
Ergänzungsleistungen durch die Ausgleichskasse des Kantons Bern ausgerichtet.   
Wer kann Ergänzungsleistungen beziehen?   
Einen Anspruch auf Ergänzungsleistungen (EL) hat, wer  

• eine Rente der AHV, eine Rente der IV, eine Hilflosenentschädigung der IV oder  
während mindestens sechs Monaten ein Taggeld der IV erhält,  

• in der Schweiz Wohnsitz und tatsächlichen Aufenthalt hat,   
• Bürgerin oder Bürger der Schweiz oder eines EU/EFTA-Mitgliedstaates ist, oder als 

Ausländerin oder Ausländer seit mindestens zehn Jahren ununterbrochen in  der 
Schweiz lebt. Für Flüchtlinge oder Staatenlose beträgt diese Frist fünf Jahre,    

• über ein Reinvermögen unterhalb der Vermögensschwelle von CHF 100'000 bei 
alleinstehenden Personen, CHF 200'000 bei Ehepaaren und CHF 50'000 bei 
rentenberechtigten Waisen und bei Kindern, die einen Anspruch auf eine Kinderrente der 
AHV oder IV  begründen, verfügt.   

Wo können Ergänzungsleistungen beantragt werden?  
Wer Ergänzungsleistungen beantragen will, muss bei der AHV-Zweigstelle seiner Wohngemeinde ein 
Anmeldeformular einreichen.   
Welche Angaben müssen bei der der EL-Anmeldung gemacht werden?  
Im Rahmen der individuellen Abklärungen zum Bezug von Ergänzungsleistungen sind alle  Auskünfte 
über die Einkommens- und Vermögensverhältnisse zu erteilen. Hierzu gehören auch Angaben über 
ausländische Einkünfte und Vermögenswerte.   
Wie hoch sind die Ergänzungsleistungen?  
Die Höhe der Ergänzungsleistungen ist individuell und ergibt sich aus der Gegenüberstellung  von 
Einnahmen und Ausgaben. Übersteigen die Ausgaben die Einnahmen, besteht grundsätzlich 
Anspruch auf EL.  
Welche Ausgaben werden anerkannt?  
Als wichtigste Ausgaben werden bei Personen, welche Zuhause leben, ein fixer Betrag für den 
allgemeinen Lebensbedarf sowie ein Maximalbetrag für die Wohnungsmiete anerkannt.   
Bei Personen, die dauernd oder längere Zeit in einem Heim oder Spital leben, werden die Tagestaxe 
sowie ein pauschaler Betrag für persönliche Auslagen berücksichtigt.   
Bei allen Personen wird zudem die effektive Krankenkassenprämie für die Grundversicherung 
berücksichtigt, maximal jedoch die sogenannte Durchschnittsprämie.  
Welche Einnahmen werden angerechnet?  
Zu den wichtigsten Einnahmen zählen alle Renteneinkünfte, allfällige Erwerbseinkommen, 
Vermögenserträge, Familienzulagen und familienrechtliche Unterhaltsbeiträge.   
Welche Krankheits- und Behinderungskosten werden rückerstattet?  
Sind die Anspruchsvoraussetzungen zum Bezug von EL erfüllt, können auch Krankheits- und  
Behinderungskosten vergütet werden. Rückerstattet werden unter anderem Zahnbehandlungen oder 
Kosten für Pflege, Hilfe, Betreuung und Hilfsmittel sowie die Kostenbeteiligung der obligatorischen 
Krankenpflegeversicherung (Franchise und Selbstbehalt).   
Werden EL-Bezüger von den Radio- und TV-Gebühren befreit?  
Personen, welche EL beziehen, müssen keine Radio- und Fernsehgebühren bezahlen. Sie  können 
sich bei der Erhebungsstelle für Radio- und Fernsehgebühren von der Gebührenpflicht befreien 
lassen.   
Weitere Informationen  
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Webseite unter www.akbern.ch. Kostenlose  
Auskünfte und alle amtlichen Formulare sowie Merkblätter erhalten Sie auch bei den AHV- 
Zweigstellen.   
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Schulkommission Infos

Liebe Leser:innen des Oberthal aktuells. Ihr 
findet auf den nächsten Zeilen Infos zu unse-
rer Schule rückblickend aufs 3. Quartal, wie 
auch einen Ausblick für den schon wieder 
anstehenden Endspurt dieses Schuljahres.

So viel sei schon verraten: Ihr dürft euch über 
ein tolles Programm und Angebot der Schule 
erfreuen.

Neuer Schüler 
in der 5. Klasse 
Lieber Felix, gerne heissen 
wir dich in Oberthal herz-
lich willkommen und wün-
schen dir weiterhin gutes 
und frohes Schaffen in dei-
ner neuen Klasse.

Rückblick – das haben wir alles erlebt

Skilager Elsigenalp
Das Skilager Anfang März auf der Elsigenalp 
wird sicherlich allen Beteiligten in Erinnerung 
bleiben, da es nach der Coronazeit wieder das 
erste Lager in «Normal» war (ohne Tests usw.). 
Bei gutem Wetter und Schnee verbrachten 
die Jugendlichen der Oberstufe eine tolle 
Woche mit ihren Lehrpersonen Sascha 
Wüthrich und Christine Burkhard. 

Gesamtelternabend
Dieser war zur Freude aller gut besucht und 
die Lehrpersonen wie auch die Eltern hatten 
einen guten Austausch zusammen. Nach 
einer Einführung und Programmübersicht 
wurden die Eltern in drei Gruppen eingeteilt, 
um diverse Themen und Anliegen zu bespre-
chen. Es wurde geschildert, wie die Oberstufe 
nun funktioniert, seit das durchlässige Modell 
praktiziert und gelebt wird. Generell wurde 
nach langem «nicht Dürfen» in dieser Konstel-
lation wieder einmal ein guter Abend ver-
bracht. Nun sollten alle wieder auf dem neu-
esten Stand sein, was die Notengebung wie 
auch generell der Lehrplan 21 so alles fordert 
und mit sich bringt. Da der Schulbetrieb sehr 
gut läuft, haben die Lehrpersonen diesen 
aber auch hinterfragt und wollten von den 
Eltern Wünsche und Verbesserungen wissen. 
Diese wurden geäussert und von den Lehr-

personen gespannt aufgenommen. Diese 
werden nun besprochen und weiterbearbei-
tet.

Besuchstage
Wie schon bekannt unter dem Aspekt «Tag 
der offenen Tür» fand auch im 3. Quartal über 
drei Tage verteilt der Besuch interessierter 
Eltern im Schulhaus statt. Hier bietet sich den 
Eltern die Möglichkeit zu sehen, was in der 
Schule praktiziert wird und wie das eigene 
Kind am Unterricht teilnimmt. Diese Tage wer-
den von den Eltern immer gerne genutzt, da 
es sehr spannend ist, wie das eigene Kind im 
Schulalltag seine Hürden überwindet und am 
Gelernten wachsen kann. Was auch immer 
schön zu sehen ist, wie die Lehrpersonen die 
Schüler:innen ermutigen und alle versuchen 
zu unterstützen.

Sternennacht der Lehrerpersonen und Schul-
kommission
Dieser Anlass wir gerne genutzt, um den Aus-
tausch zwischen Lehrerschaft und Schulkom-
mission zu pflegen und bei einem geselligen 
Abend auch mal über Privates zu sprechen. 
Dieses Jahr durften wir diesen Event bei einem 
feinen Outdoor-Fondue und einer schöner 
«Sternennacht» im schönen Zuhause von Sil-
via und Housi Burger durchführen. Liebe Bur-
gers: vielen herzlichen Dank für die Gast-
freundschaft!

Ausblick für das 4. Quartal 

Wie bereits in der Einleitung erwähnt, winkt 
im letzten Quartal bereits der Endspurt des 
laufenden Schuljahres und es steht noch so 
einiges an, was noch zu erledigen ist, bevor es 
dann in die wohlverdienten Sommerferien 
geht. Nun aber schon wieder von Ferien zu 
sprechen, wäre etwas verfrüht, da wir ja 
gerade erst aus den Frühlingsferien zurück 
sind 😊.
Daher hier der Ausblick:

Schulreisen und Sporttag 
Die Schulreisen sind genauso in Planung wie 
auch der hart umkämpfte Sporttag, der die 
Schüler:innen immer wieder fordert und zu 
Höchstleistungen antreibt.
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Das mit Abstand grösste Highlight von die-
sem Schuljahr ist das grossartige Musical 
Mamma Mia. Sicherlich wird bei vielen zu 
Hause ein Ständchen hier und ein Download 
da zum Besten gegeben. Schön dürfen unsere 
Kinder solch ein Spektakel erleben und auch 
mitplanen. Denn nicht nur für die Kinder, son-
dern auch für uns als Gemeinde sind solche 
Anlässe schön und tragen zu tollen Erlebnis-
sen bei. Zu gegebener Zeit werden dann auch 
noch Helfer:innen gesucht, um das alles 
durchzuführen. Infos werden später folgen. 
An dieser Stelle möchte ich als Mitglied der 
Schulkommission allen beteiligten Personen 
meinen Dank vermitteln, die zum Gelingen 
dieses Anlasses beitragen. Ich empfinden es 
nicht als selbstverständlich, ein Projekt dieser 
Grösse nebst dem laufenden Schulalltag zu 

organisieren und dann auch durchzuführen. 
Vielen Dank Sascha und Christine mit ihrem 
Team!

Tagesschule
Da die Unterstützung bei uns in Oberthal sel-
ten zu kurz kommt, durften wir auch für die 
Tagesschule wieder Spenden entgegenneh-
men und sagen vielen Dank an
•	 Urs Bieri Spende für den Süssmost 
•	 Anita Röthlisbereger für den Zuckerhut-

Salat

Somit hoffe ich, dass ich euch über die ver-
gangenen und aktuellen Aktivitäten infor-
mieren konnte und wünsche allen einen 
erfolgreichen Endspurt.

Für die Schulkommission, Marco Bieri

«Was macht ihr mit einem grossen Blatt Papier, 
wenn ihr 60 Minuten Zeit habt, alle von klein 
bis gross in der Gruppe etwas zu tun haben 
sollen und es nicht gefährlich sein darf?»

Diese Frage stellten wir der ganzen Schule am 
3. Quartalsstart. Zu unserem Jahresthema 

3. Quartalsstart 2023 – das Papier und wir

«KREATIV» durften die Gruppen anschlie-
ssend ihrer Fantasie freien Lauf lassen. Alle 
hielten sich an die Vorgaben und es entstan-
den mutige, farbige, verblüffende und über-
raschende Werke.

Selina Keller Zbinden

Alltag und 
Höhenflüge
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Rückblick zum Skilager 2023
Als ich in der 7. Klasse war, hatten wir nur Ski-
tage. Das hiess, wir fuhren die ganze Woche 
jeden Tag auf die Elsigenalp. Gegessen haben 
wir in der Hütte, denn die Hauswartin kochte 
für uns. Mit einem Lager ist dies aber nicht zu 
vergleichen. Denn in meinen letzten beiden 
Skilagern war man eine ganze Woche mit der 
Klasse auf der Elsigen. Die Vorteile sind nicht 
nur das gemeinsame Skifahren, sondern am 
Abend spielte man jeweils noch miteinander 
Karten, dachte sich Streiche aus und wenn 
man schlafen sollte, sprach und lachte man 
noch miteinander.

Emily Blaser, 9. Klasse

In diesem Jahr wurde sehr viel gespielt – 
schön!
Ich fand es toll, haben wir in diesem Jahr so 
viel gespielt. Meine Meinung ist, es hat das 
ganze Klassenklima gut gehalten und nie-
mand hatte so Streit. Wenn man vom Skifah-
ren zurückkam, sah man die anderen jeweils 
schon spielen.

Was waren die Lieblingsspiele?
So am meisten wurde, glaube ich, Skull King, 
«Arschlöchern» und UNO gespielt. Wobei ich 
schade finde, dass eher weniger gejasst 
wurde, weil ich finde, das Jassen hat noch so 
eine Tradition.

Die 9. Klasse blickt zurück

Skitage und Skilager während der Zeit an der Oberstufe

Welche Vor- und Nachteile bringt es mit 
sich, wenn man oft miteinander spielt?
Wie schon gesagt: es hält das Klassenklima 
gut und niemand hat Streit. Manchmal konnte 
man sich zwar aufregen, aber bei uns hat das, 
glaube ich, niemand gemacht. Was ich auch 
schön fand, man kam ins Gespräch und fand 
so noch Sachen heraus, die man sonst nicht 
wusste.

Jonas Oppliger, 9. Klasse

Meine Highlights des Skilagers 2023
Lagerrennen
Das diesjährige Lagerrennen am Donnerstag 
war wie immer ein Highlight. Es war eine 
super Stimmung am Start wie auch im Ziel. 
Die Piste war hart, aber dennoch griffig, sie 
hielt gut bis zur letzten Fahrt. Alle gaben Voll-
gas!

Morgenwanderung Elsighorn
Am Freitagmorgen standen neun von uns um 
5.00 Uhr morgens auf und machten sich 
bereit. Da es zu wenig Schnee hatte, liessen 
wir die Schneeschuhe in der Hütte und gin-
gen über die Piste hoch. Das Herunterrut-
schen mit den Abfallsäcken ging nicht so gut, 
da die frischen Rillen der Piste die Säcke 
löcherten. 

Abend-Sulzschneefahren am Horn
Am Nachmittag, nach dem Besuch bei Hari 
Hans, machten wir meist noch eine Gruppe, 
die aus drei, vier Schüler:innen bestand, die 
noch ans Horn Sulzschnee fahren gingen 
oder die letzte Talabfahrt genossen.

Timo Burri, 9. Klasse

Was benötigt man als Schüler:in um erfolg-
reich in einem Skilager zu «überleben»?
Aus meiner Sicht braucht ein Skilager drei 
Dinge: nämlich Freude, Energie und Team-
work. Ich kann nur sagen, dass es mega cool 
war, mit allen im Skilager zu sein. Ich denke 
auch an den letzten Abend, als wir Disco hat-
ten, obwohl alle schon müde waren, konnten 
wir noch einen tollen Abend zusammen ver-
bringen. 

Lorin Stucker, 9. Klasse

Die 7.-9. Klasse vor einem 
Bergpanorama: das passt!

Vom 27. Februar bis 4. März 2023 fand das Skilager der 7.-9. Klasse statt. Vier Schüler:innen der 9. Klasse bli-
cken auf ihre «Skilager-Karriere» zurück und ziehen ein erstes Fazit.
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Anlässlich der Geburtstage unserer Frühlings-
kinder machten wir uns gemeinsam auf den 
Weg in den Wald. Als Auftrag in kleinen Grup-
pen durften alle Schülerinnen und Schüler 
mit den Gotten und Göttis die Wunder der 
Natur, das Erwachen der Pflanzen und Tiere 
entdecken. Die schönsten Funde wurden mit 
dem Bilderrahmen für uns alle sichtbar 
gemacht.

Jahreszeitengeburtstag im Frühling

Danach gab es noch viel zu tun: Weiter am 
Waldsofa und am Waldhüttli arbeiten. Ein 
Wintersturm hatte beiden Wald-Bauten zuge-
setzt! Nach einem feinen Tee und Popcorn 
machten wir uns wieder auf den Weg zurück 
in die Eingangsstufe. 

Manuela Wüthrich und 
Cornelia Henzi 



20

�
Sc

hu
le

   |
   M

ai
 20

23

Am 29. März 2023 starteten wir ins neue Gar-
tenjahr. Zum Glück war der Schnee, der noch 
am Vortag auf den Beeten lag, geschmolzen. 
Um 8.20 Uhr besammelte sich die Eingangs- 
und die Unterstufe mit einer beträchtlichen 
Anzahl Eltern in der Pausenhalle zum Bespre-
chen der anstehenden Arbeiten. Bei ange-
nehm milden Temperaturen und trockenem 
Himmel konnten wir frohen Mutes in die Gar-
tenstiefel steigen und in unseren Garten 

gehen. Die Erde war wider Erwarten nicht zu 
nass zum Jäten. Zügig organisierten sich die 
Beetgruppen. Zuerst mussten die Stängel der 
Sonnenblumen ausgerissen, zerkleinert, auf 
den Asthaufen gelegt und die Steine, die zum 
Abgrenzen der Beete gebraucht wurden, wie-
der zurück auf den Steinhaufen gelegt wer-
den. Die Beikräuter hatten einige Monate Zeit 
gehabt, sich zu vermehren und auszubreiten. 
Darum mussten wir beim Jäten ziemlich Hand 
anlegen. In den Beeten fanden die Kinder ver-
schiedene Raupen, Tausendfüssler und 
andere Gartenlebewesen. Mit Stolz wurden 
sie herumgezeigt und mit Interesse oder ein 
wenig Ekel betrachtet. Eine Gruppe glaubte 
gar, einen Schatz gefunden zu haben. Sie gru-
ben ausdauernd. Er entpuppte sich als Armie-
rungseisen und liess sich nicht entfernen. 

Start in ein neues Gartenjahr

Ebenso fanden wir vergessene Kartoffeln, die 
draussen überwintert hatten.

Das Vlies, das wir im Vorjahr auf die Wege 
gelegt hatten, war überwachsen und die 
Holzschnitzel weggeschwemmt. Sie mussten 
erneuert werden. Da im letzten Jahr die Ein-

teilung der Beete gegen Ende der Saison 
nicht mehr klar erkennbar war, schlugen wir 
am Rand der Beete Holzpfosten ein und 
spannten eine dicke Schnur darum. Die Kin-
der, die genug von den Arbeiten im Garten 
hatten, gingen in den Hort und bereiteten das 
Znüni vor. Die Beetgruppen besprachen, was 
sie in ihre Beete säen oder auspflanzen wollen 
und zeichneten einen Pflanzplan. Das 
Namensschild, das sie zu ihren Gartenbeeten 
hängten, musste mit den neuen Namen 
ergänzt und neugestaltet werden. Als es zur 
grossen Pause läutete, waren wir mit allen 
Arbeiten fertig und konnten uns stärken.

Susanne Blank
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Hinter uns lag – coronabedingt – eine mehr-
jährige Gesamtelternabend-Pause. Wir Lehr-
personen freuten uns deshalb sehr, fand die-
ser Elternanlass am 21. März 2023 wieder 
einmal statt. Gemeinsam mit über 60 Anwe-
senden durften wir einen informativen und 
abwechslungsreichen Abend verbringen. 
Den Start in den Abend gestalteten die Schü-
lerinnen und Schüler per Tonaufnahme, in 
welcher sie uns Lehrerinnen und Lehrer kurz 
beschrieben ohne den Namen zu nennen. 
Diese Rätsel lösten die Eltern mit Bravour und 
erkannten uns Lehrpersonen spätestens mit 
dem letzten Hinweis.

Anschliessend tauschten wir uns in drei rotie-
renden Gruppen zu folgenden Themen aus: 
«Durchlässige Oberstufe» / «Beurteilung und 
Noten» / «Wunschthemen der Eltern».

Am Schluss baten wir die anwesenden Eltern, 
Zukunftswünsche für die Schule Oberthal zu 
formulieren. Hier eine Auswahl:

UNSERE Schule – Gesamtelternabend 2023

Wir freuen uns weiterhin auf einen regen, ehr-
lichen und wertschätzenden Austausch mit 
allen, die am Schulhaus-Leben teilhaben und 
sind bereits heute gespannt, wann und zu 
welchen Themen der nächsten Gesamteltern-
abend stattfinden wird.

Selina Keller Zbinden

•	 dass die Lehrpersonen weiterhin humorvoll und reflektiert bleiben

•	 dass es immer wieder Platz für Projekte hat

•	 dass die Schule Oberthal und das Kollegium bestehen bleiben

•	 dass es weiterhin ein Skilager gibt

•	 dass die Haltung «me cha zäme rede» beibehalten wird

•	 dass die Eingangsstufe weiterhin Gottis und Göttis aus der Oberstufe erhält

•	 vermehrt Hausaufgaben, damit man zuhause öfter an den Arbeiten der 

Schülerinnen und Schüler teilhaben kann

•	 den Kindern weiterhin nachhaltig aufzeigen, dass sie für sich selber und 

nicht für die Lehrpersonen lernen

•	 eine Intensivwoche draussen 

•	 mehr Infos über den Schwimmunterricht und den Wasser-Sicherheits-Check

•	 Basketballkörbe beim Schulhaus
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Timo Burri

Da ich gerne mit Holz arbeite, war für mich 
ziemlich schnell klar, was ich machen wollte. 
Wir wollten sowieso das Gartenhaus verschie-
ben und vergrössern. Darum habe ich in die-
ser Woche ein neues und ein bisschen stabile-
res Gartenhaus gebaut. Es war ein eher 
anspruchsvolles Projekt. Vor allem in der Pla-
nung und dass ich an diese Woche gebunden 
war. Aber die Arbeit hat sich gelohnt und ich 
bin sehr zufrieden mit dem Endresultat.

Jonas Oppliger  

Weil im Zimmer meiner Mutter einfach etwas 
fehlte, kam ich auf die Idee, dass ich ihr einen 

kleinen, aber feinen Schreibtisch mache. Bei 
dem Schreibtisch malte ich drei Harassen, vier 
Tablare und die Tischplatte mit weisser Farbe 
an. Anschliessend schraubte ich alles zusam-
men und fertig war es.

Da ich mit dem Schreibtisch zu wenig Arbeit 
gehabt hätte, fragte ich meine Nachbarn, ob 
sie etwas brauchen. Dänu sagte, ich könnte 
die Garage ein bisschen auf Vordermann brin-
gen. Also räumte ich alles Holz raus und sor-
tierte es leicht. Danach baute ich oben eine 
Galerie rein, damit man das Holz hereinlegen 
kann und es kein Puff mehr gibt.

Lorin Stucker

In meiner selbstständigen Projektwoche 
begann ich einen Podcast. In dem Podcast 
koche ich Rezepte aus anderen Ländern. 
Den Podcast nahm ich auf, während ich in 
unserer Küche kochte. Als ich dann die Pod-
casts zu Hause fertig aufgenommen hatte, 
verbrachte ich noch zwei Tage in der Schule, 
um sie zu schneiden und zu bearbeiten. Die 
Schwierigkeiten waren am Anfang nicht 
immer wieder das Gleiche zu sagen oder 
beim Schneiden, dass man an der richtigen 
Stelle schneidet und es dann wieder richtig 
zusammensetzt.

Projekte 9. Klasse
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Lea Stich

Da wir erst vor kurzem hierhergezogen sind 
und die meisten unserer Möbel (inklusive 
meines Schreibtisches) in Deutschland ge- 
blieben sind, habe ich mich ziemlich schnell 
dafür entschieden, selber einen neuen 

Schreibtisch zu machen. Für mich war es eher 
anspruchsvoll, da ich noch nicht wirklich viel 
selber gebaut habe bzw. nichts ohne richtige 
Anleitung. Die Planung ging relativ schnell. 
Die Umsetzung hat dann schon etwas länger 
gebraucht. Trotzdem bin ich sehr zufrieden 
mit dem Endprojekt, auch wenn der Tisch ein 
paar Macken hat.

Emily Blaser

Da ich nächstes Jahr ins Welschland gehe und 
dort bei einer Familie mit zwei kleinen Kin-
dern sein werde, hatte ich die Idee, ein Kinder-
buch auf Französisch zu schreiben. Ich habe 
zuerst die Geschichte auf Deutsch geschrie-
ben und danach habe ich angefangen zu 
malen. Ich habe geschaut, dass die Zeichnung 
bei jeder Seite zur Geschichte passt. Als ich 
alle Seiten gezeichnet hatte, gestaltete ich 
noch das Cover. Am Dienstag ging ich zu 
Ursula Blaser, sie half mir die Geschichte zu 
übersetzen. Als ich dann jeweils den richtigen 
Teil der Geschichte zum passenden Bild hin-
geschrieben hatte, band ich das Buch mit 
Buchbinderingen zusammen. Es hat mir Spass 
gemacht, das Ganze zu gestalten.
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Lieber Aron

Es freut uns als Gemeinde Oberthal unheim-
lich und erfüllt uns mit Stolz in unserer kleinen 
Gemeinde einen Weltmeister zu haben, der 
mit seiner ungezwungenen und lebensfreu-
digen Art die Menschen zu begeistern und 
mit Lachen zu erfüllen weis!

Am 15. April 2023 durften wir deine Gold- 
medaille der Disziplin Dual Banked Slalom 
und die Silbermedaille der Disziplin Snow-
bordcross, die du an den Para-Snowboard-
Weltmeisterschaft in Spanien geholt hast, 
gebührend feiern. An diesem Anlass durften 
wir deinen Weltmeistertitel, welcher du um 
Haaresbereite und mit letztem körperlichem 
Einsatz errungen hast, zusammen feiern. Dies 
obschon du bei der Zieleinfahrt und an- 
schliessendem Sturz, vorab deinem Mitstrei-
ter zum Titel gratuliert hast.

Unser Goldjunge Aron Fahrni – Rückblick Weltmeisterfeier

Die Oberthaler:innen folgten der Einladung 
der Gemeinde in die Turnhalle in grosser 
Anzahl, was sehr erfreulich war! Vielen Dank. 
Obschon das Wetter sich nicht von der besten 
Seite zeigte, wie dies bei solch einem Anlass 
zu wünschen wäre, war die Stimmung bes-
tens und der Einzug des Weltmeisters wurde 
spannend erwartet. Nach der Begrüssung 
durch Christoph Zbinden im Namen des 
Gemeinderates, und dem feierlichem zu Spiel 
der Musikgesellschaft Eintracht-Zäziwil, durf-
ten wir dich mit einem grossen und tosenden 
Applaus empfangen. Durch deine offene und 
sympathische Art hattest du die Anwesenden 
schnell in deinen Bann gezogen und sie 
horchten dir beim anschliessenden Interview 
gespannt zu. Dein positives und motivieren-
des Auftreten war schön und sehr beeindru-
ckend. Bei deinen Argumentationen und 
Schilderungen im Interview mit Christoph 
Zbinden kam zum Vorschein, dass du nicht 
immer auf der goldenen Seite des Lebens 
standst und auch weniger schöne Zeiten 
durchstehen musstest. Jedoch ist die Bedeu-
tung deines Namens Aron bei dir einpro-
grammiert und du hast dich in vielen Situati-
onen durchgekämpft. Diese Kampfstärke hat 
dich nach deiner Aussage in Verbindung mit 
einer weiteren Bedeutung deines Namens 
«der Bergmenschen» im Schneesport etab-
liert. Diesen du nach anfänglichem Zögern 
nun mit 100% deiner Begeisterung zur Bewe-
gung ausüben kannst. Schön lässt du uns 
daran teilhaben und durften wir sogar deine 
Medaillen persönlich bestaunen! Durch die 
musikalische Unterhaltung der Musikgesell-
schaft Eintracht-Zäziwil wurde der feierliche 
Anlasse unterstrichen. Auch hier nochmals 
einen grossen Dank an die Spieler:Innen der 
Musikgesellschaft unter der Leitung von 
Roland Bärtschi. 
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des Frauenvereins Oberthal ein absoluter 
Genuss war, durften wir dich noch besser ken-
nen lernen. Auch deine Autogrammkarten 
waren gefragt und der Austausch mit dir 
gesucht. Es war schön zu sehen, wie du dir 
Zeit genommen hast für gross und klein. 
Somit sind wir stolz auf unseren Weltmeister 
und wünschen dir alles Gute für deine weitere 
sportliche und auch private Zukunft und neh-
men uns ein Beispiel an deiner lebensfrohen 
Art!

Nun hat für dich ein weiterer Lebensabschnitt 
begonnen und du absolvierst die Sportler RS 
in Magglingen. Dies bedeutet, dass du an den 
Wochenenden auch wieder in Oberthal zu 
Hause bist, was deine Familie freut und wir 
dich vielleicht auch ab und zu zu Gesicht 
bekommen. Den wie du so schön sagtest, hat 
dich dein Weltmeistertitel nicht verändert, da 
du immer noch der gleiche bist, aber das 
öffentliche Interesse sicherlich grösser gewor-
den ist. 😊

Allen Beteiligten ist ein grosses 
Merci auszusprechen. 

Schön durften wir Aron 
mit der Bevölkerung 
von Oberthal und seiner 
Familie gebührend 
feiern!

Text: Marco Bieri
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Die Oberthaler Schül:r/innen des Jahrgangs 
1968 waren 1981 die letzte Schulklasse in der 
10-jährigen Oberthu-Ära von Daniel Aeschli-
mann. 

Bei den Klassentreffen wurde immer wieder 
davon gesprochen, dass Daniel mit seiner 
letzten Oberthu-Schulklasse ein Reisli machen 
möchte. 

Im März 2023 – nach sage und schreibe 42 
Jahren – war es so weit. Die fast komplette 
ehemalige Klasse – es fehlte leider eine Dame 
– ging mit einem Kleinbus auf die 3-tägige 
Reise ins Elsass.

Gut Ding will Weile haben

Ab Grosshöchstetten ging die Fahrt via Saint-
Ursanne und Mittagessen bei La Petite Gil-
berte in Courgenay ins südliche Elsass. In Col-
mar bezogen wir das Hotel Paul & Pia, nahe 
der wunderschönen Altstadt. Mit Daniel als 
kundigem Reiseführer besuchten wir sehens-
werte Orte wie Strassburg und Kaysersberg, 
schöne Kirchen, ein Museum (das Andere, der 
Hartmannwillerkopf war geschlossen), die 
Markthalle in Colmar und vieles mehr.

Natürlich stand auch ein Besuch bei einem 
Winzer mit Degustation des bekannten Ge- 
würztraminers auf dem Programm. 

Nach etwas mehr als zwei wunderbaren und 
informationsreichen Tagen ging es am Sonn-
tagmittag via Basel bereits wieder Richtung 
Heimat. 

Noch ein kurzer Zvierihalt im Bären Niderbipp 
und wir trafen gegen 18.00 Uhr wieder im 
Emmental ein.

Fazit: Schön wars, leider viel zu kurz. Machen 
wir wieder, aber nicht erst in 42 Jahren, sonst 
könnte es zu spät sein.

Anno 1981 im Schulhaus 
Oberthal

März 2023 in Colmar 
(die mit 55 Jahren nun 
leicht ergraute Gruppe)
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Vor 12 Jahren wollten wir als damals neue 
junge Vorstandsmitglieder etwas für die Ver-
einskasse der Militärschützen Oberthal 
machen. Das es ein kleiner Anlass sein soll, 
war klar. Doch was… Altjahrsbar’s gab es 
schon diverse in der Region, im Sommer ist 
die Hornusser- und Blasenchlibi, im Herbst 
der Jungschützen Racletteabend. Also soll 
der Anlass im Frühling stattfinden. Das Oster-
wochenende schien perfekt, das Motto war 
rasch gefunden: «Eiertütschen».

Es soll ein einfacher geselliger Abend sein, der 
mit einer überschaubaren Anzahl Helfer in 
wenigen Stunden auf und abgebaut ist. Dank 
der schon bestehenden Zusammenarbeit am 

Eiertütschen der Militärschützen Oberthal

Jungschützen Racletteabend war 
es kein Problem die Feuerwehr von 
einer erneuten Zusammenarbeit zu 
überzeugen. An dieser Stelle vielen 
Dank!

Ein kleines OK hat ein bisher kaum ver-
ändertes Konzept aufgestellt. In den ersten 
Jahren tütschten wird bunte Eier aus dem 
Grosshandel, heute dürfen wir Oberthaler-
Eier von der Familie Zaugg, welche in der Ein-
tracht gekocht werden, tütschen. Die Anzahl 
Würste musste auch immer wieder etwas korrigiert werden. Wenn 
wir zu viele hatten, haben wir diese eingefroren und an der Blasen-
chlibi als Aufsteller-zNacht gewärmt.

Dank unseren treuen Gästen durften wird heuer schon zum elften 
Mal Eiertütschen und einen geselligen Ostersamstagabend im Feu-
erwehrmagazin verbringen. 

Wir freuen uns auch nächstes Jahr wieder rund 180 Eier zu tüt-
schen…

Militärschützen Oberthal

Herzlichen Dank an alle Beteiligten
•	 Feuerwehr Grosshöchstetten für die unkomplizierte Nutzung 

des Magazins
•	 unsere Lieferanten
•	 und unseren treuen Gästen! 

FRAUENVEREIN Oberthal

Am 10 März 2023 durften wir wieder einmal 
die HV in der Wirtschaft Eintracht durchfüh-
ren. Über 40 Frauen durften wir begrüssen zu 
einem abwechslungsreichen Abend.
Nebst den ordentlichen Traktanden wie Rück-
blick auf das vergangene Jahr anhand des 
Jahresberichtes, Vorstellung der Jahresrech-
nung und Ausführung des Jahresprogramms 
kam es zu diversen Genehmigungen und 
Abstimmungen. 

Hier ein paar der wichtigsten Änderungen: 
Ein herzliches Willkommen 
unseren Neumitgliedern:
Flurina Bucher (Mattstall), Christina Bill (Win-
kel), Melanie Wittwer (Häuslenbach), Anna 
Bähler (Grunholz), Margrith Tanner (Reutegra-
ben), Luzia Gerber (Biglen) und Nicole Zür-
cher (Blasen)

Mutationen Vorstand
Demission: Andrea Stalder, Niederberg
Neuwahl: Franca Gerber, Gfell 

Mutation Rechnungsrevisorin
Demission: Ursula Zürcher
Neuwahl: Rita Wyss, Schwanden 

Die diesjährige Spende aus dem Erlös der «Glückspäckli» geht die-
ses Jahr an: 
Spital und Heimclowns TuttoCLown für Besuche in verschiedenen 
Institutionen (Altersheime, Menschen mit Beeinträchtigungen, Kin-
dertagesstätten)

Wir sagen Danke an alle die mitmachen, mithelfen und unseren Ver-
ein mitgestalten.

Wir freuen uns auch dieses Jahr auf viele schöne, lustige und span-
nende Erlebnisse und Begegnungen mit euch.

Rückblick Hauptversammlung Frauenverein Oberthal
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Am 8. Februar 2023 traf sich eine lustige 
Truppe vom Frauenverein am Bahnhof Zäziwil 
und machten sich gemeinsam auf nach Bern.
Was uns elf Frauen erwartete war der Sonn-
tagsabendkrimi in echt. Unser Ziel war das Kri-
minalmuseum der Kantonspolizei Bern.
Historische und aktuelle Kriminaltaten erwar-
teten uns und es wurde bereits auf der Hin-
fahrt diskutiert, was uns da wohl erwarten 
würde.

Angekommen bei der KAPO Bern erfreuten 
wir uns über die digitale Gästebegrüssung 
und spätestens da wussten wir…. Es kann los-
gehen. 

Zwei Stunden erzählte uns der Fachspezialist 
des kriminaltechnischen Dienstes spannen- 
de, nachdenkliche und zum Teil gruselige Tat- 
hergänge und führte uns durch das Museum. 
Die Einten oder Anderen in unserer Gruppe 
konnte sich an Zeitungsartikel von damals 
erinnern. Das war schon noch so spannend 
mit einer so altersdurchmischten Gruppe 
unterwegs zu sein.

Obwohl man denken mag, uns sei nach dieser 
zweistündigen Gruseltour der Appetit ver-
gangen, erfreuten wir uns nach der Führung 
über ein gemeinsames Essen im Restaurant 
du Nord in der Lorraine in Bern.

Zufrieden, nachdenklich und so bunt wie wir 
erschienen sind, fuhren wir auch wieder nach 
Hause. 
Gesprächsstoff wird dieser Ausflug noch 
lange geben, denn nun wissen wir, was wir 
sicherlich nicht machen müssen, falls wir ein-
mal ein «Hunderternötli» fälschen möchten. 
😊

Text: Andrea Stalder
Bilder: Marlies Thierstein

Ausflug Kriminalmuseum Bern  
Frauenverein Oberthal

FRAUENVEREIN Oberthal
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Chääs u Härdöpfu
 
Rezept für mein Lieblings Käsegericht 

* * * * *

Waadtländer Käseschnitten « Malakoff»

Käse:
400 gr Gruyére AOP, in ca. 5 x 2 cm grosse Stängel
2 dl Weisswein
Pfeffer
2 EL Mehl zum darin wenden
Käse und Wein mischen, würzen und ca.  
60 Min. marinieren

Material für Teig:
220 gr. Mehl
1 TL Backpulver
2 dl Milch
1 EL Öl
3 Eier
Salz

Teig:
Alles zu einem glatten Teig vermischen. (Teig 
darf nicht zu flüssig sein!)

Frittieren:
Öl in Fritteuse od. Pfanne geben. Vorheizen 
auf ca. 180 Grad.
Käse abgiessen und trocken tupfen.
Im Mehl wenden.
Stängel durch den Teig ziehen und kurz 
backen. (Nicht zu lange!)
Abtropfen und heiss servieren

–> Dazu sind Geschwellte und Salat gut.

Chäs u Brot oder Chääs u Härdöpfu

Diese Bushaltestelle 
befindet sich ausserhalb 
von Bern, an der Strecke 
Bern – Oberbottigen.

Paul Christen
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Menschen die zu mir kommen…

…�sind meist überfordert. Oft sind es Mamas die 
einfach nicht mehr wissen, wie sie alles unter 
einen Hut bekommen sollen. Die Kinder, die 
Pflichten, die Beziehung zu ihrem Partner und 
da ist auch noch ein innerer Ruf, etwas neu 
und anders zu machen – aber wie?!

…�sind in unerfüllten, verstrickten familiären 
bzw. romantischen Beziehungen. Warum? 
Weil sie sich lieber anpassen und tun, was von 
ihnen erwartet wird, als sich zu fragen, was sie 
eigentlich selbst wollen. Aus mangelnder 
Liebe zu sich selbst.

…�unsere Gesellschaft will funktionieren, dabei 
geht es darum zu LEBEN und zu LIEBEN. Und 
verändern können wir das nur selbst.

Was ist danach anders? 
Deine Beziehung mit dem wichtigsten 
Menschen in deinem Leben ist ein absolu-
ter Traum. Errätst du, wer der wichtigste 
Mensch in deinem Leben ist? Ja, genau – 
das bist du!

Du bist frei und deshalb glücklich. Du lebst, 
liebst und lachst. Du übernimmst die volle 
Verantwortung für dich und dein Leben. 
Davon hängt es ab. Du hast die Reise zu dir 
selbst begonnen und erkennst, dass du nichts 
und niemanden brauchst, um glücklich zu 
sein, aber alles und jeden haben kannst wenn 
du dich selbst in den Mittelpunkt deines 
Lebens stellst (nein, das ist nicht egoistisch!). 
Und weißt du wohin das führt? Zu Erfolg, 
Glück, erfüllenden Beziehungen, erfüllenden 
Berufen, innerer Ruhe und einem Lächeln auf 
dem Gesicht – kurz zu einem erfüllten Leben, 
weil du auf dich und deine innere Stimme 
hörst und dich traust, dein Leben selbst in die 
Hand zu nehmen. Glaube daran, dass du so 
viel mehr bewegen kannst, wenn du einfach 
das beste du bist, das es gibt.

Ich will die Menschen glücklich und erfüllt 
sehen, mit einer Ausstrahlung die von Innen 
kommt und nicht mit einer Maske, die sie 
abgekauft haben weil sie glauben nur so 
überleben zu können – das führt zu Überfor-
derung.
Krise ist eine Chance, nutze sie, ihre Heraus-
forderungen sind ein Geschenk.

Vielleicht sehen wir uns bald…
Caroline Schär

Mehr über mich und mein Angebot findest du 
auf meiner Webseite 
www.caroline-schaer.ch 
oder kontaktiere mich gern persönlich über 
079 518 53 03

Seelen-Coiffeuse

Deshalb gibt es mich. Ich helfe dir:

•	 Dich selbst lieben zu lernen, indem du deine innere Welt kennen 
lernst und verstehst, dass da ein wertvoller Schatz zu finden ist

•	 Deine Intuition zu finden und auf sie zu hören 
•	 Deinen alten Ballast von Selbstzweifeln und Selbstsabotage los-

zulassen
•	 Dich auf ein Leben einzulassen, das du liebst
•	 Dich für die hektische Welt stark zu machen
•	 Selbstbewusstsein zu entwickeln
•	 Selbstführung und Selbstfürsorge zu übernehmen
•	 Zu sehen, dass alle Lebenssituationen und Herausforderungen 

ein Geschenk sind
•	 Deine Prägungen und Überzeugungsmuster, die du gegen dich 

selbst einsetzt, zu verändern, um somit mehr Freiheit und Hand-
lungsspielraum in deinem Leben zu erreichen

•	 Herauszufinden, was du wirklich willst
•	 Neue Wege zu gehen / neue Wege zu finden
•	 Ïn deinen Beziehungen aufzuräumen, weil du eine liebevolle 

Beziehung zu dir selbst hast
•	 Ein guter Mensch / Freund / Nachbar / Ehepartner / Mama / Papa 

(…) zu sein
•	 Deine Träume zu leben

Coiffeure sind wahre Seelenklempner, ich weiß wovon ich rede, 
denn ich bin seit vielen Jahren selbst in diesem Geschäft. Viele 
berührenden Geschichten, viele Beziehungskisten habe ich 
gehört und einige Leben konnte ich seit Anbeginn positiv ver-
ändern.
Ich hatte schon immer das «Gspüri» für die Menschen. Deshalb 
bin ich vor einigen Jahren Beziehungs-Coach geworden. Ich 
habe mich im Bereich  der Persönlichkeitsentwicklung und  
Entfaltung, Hilfe zur Selbsthilfe, Psychologie und Heilung aus-
bilden lassen. Jetzt bin ich beides: Coiffeuse und «Seelenklemp-
ner» – eine Seelen-Coiffeuse.
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Das Projekt «Trotz-dem» begleitet seit 2007 
ausgesteuerte, arbeitslose Menschen zurück 
in die Arbeitswelt. Dank dem Angebot kön-
nen die Menschen in ihrem Leben wieder 
Fuss fassen. 
Das Projekt besteht aus drei Säulen: den 
Klienten:innen, den freiwilligen Helfer:innen 
und den Arbeitgeber:innen.
Begleitet werden alle drei Gruppen von den 
Mitarbeitenden des Sozialdienstes der Region 
Konolfingen. 
In den vergangenen Jahren wurde über das 
Projekt «Trotz-dem» pro Jahr drei bis sechs 
Einsätze durchgeführt. Einige Absolvent:innen 
konnten dadurch erfolgreich in den ersten 
Arbeitsmarkt zurückkehren.

Klienten:innen
Das sind Menschen, die ausgesteuert sind, 
teilweise längere Zeit ohne Arbeit waren, 
aber bereit sind für einen Einsatz bei einem 
unserer Arbeitgebenden und so versuchen, 
den Weg zurück in die Arbeitswelt zu finden. 
Ein Einsatz dauert drei bis sechs Monate.

Freiwillige Helfer:innen
Das Projekt «Trotz-dem» funktioniert nur mit 
dem Einsatz der freiwilligen Helferinnen und 
Helfer.
Sie stellen die Verbindung zu Arbeitgeben-
den her und begleiten die Menschen wäh-
rend dem Arbeitseinsatz. Bei Fragen können 
sich die Helfer:innen jederzeit an die Sozialar-
beitenden wenden.

Sie haben Interesse am Projekt «Trotz-dem» 
und möchten gerne als freiwilliger Helfer 
oder freiwillige Helferin mitmachen? Bitte 
melden Sie sich unverbindlich bei der unten-
stehenden Adresse für weitere Auskünfte.

Arbeitgeber:innen
Das Projekt «Trotz-dem» ist angewiesen auf 
Arbeitgeber:innen mit sozialen Werten, die 
Geduld haben mit den Klienten:innen und 
bereit sind, ihnen den Weg zurück in den 
Arbeitsmarkt zu ermöglichen. 

Sind Sie eine Arbeitgeberin, ein Arbeitgeber 
und würden gerne einen Platz für einen Ein-
satz anbieten? Wir suchen Arbeitsplätze in 
allen Bereichen. 
Bitte melden Sie sich unverbindlich bei der 
untenstehenden Adresse für weitere Aus-
künfte.

Sozialarbeitenden
Den Mitarbeitenden des Sozialdienstes der 
Region Konolfingen kommt ebenfalls eine 
wichtige Aufgabe zu. Sie sind es die, die 
Klienten:innen für einen Einsatz motivieren, 
sie zum Erstgespräch begleiten und am 
Abschlussgespräch teilnehmen. 

Der Regionale Sozialdienst Konolfingen setzt 
sich stark für das Projekt «Trotz-dem» ein. Es 
erfüllt eine wichtige Aufgabe und ist neben 
der Auswahl an kantonalen Angeboten ein 
regional verankertes Projekt.

Adresse für Auskünfte:
Sozialdienst der Region Konolfingen
Bernstrasse 1
3510 Konolfingen
info@trotz-dem.ch

«Trotz-dem» – ein etwas anderes Beschäftigungsprogramm  
des Sozialdienstes der Region Konolfingen
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Die Herstellung von «Le Gruyère» geht auf das 
Jahr 1115 zurück. Auch in mittelalterlichen 
Aufzeichnungen wird das Können der Ein-
wohner von der Region Greyerz erwähnt. Die 
Milch ihrer Herden wurde zu vollfettem Käse 
verarbeitet, der bis nach Frankreich und Ita-
lien verkauft wurde. Mit seinem bewährten 
Rezept wird der Käse heute in den Käsereien 
der Dörfer seiner Ursprungsregion, dem Grey-
erzbezirk im Kanton Freiburg, weitergeführt. 
Aber auch in den Kanton Waadt, Neuenburg, 
Jura und einigen Gemeinden des Kantons 
Bern wird Gruyère AOP produziert. 

Seit dem 01.01.2022 führt die Familie Bähler den Käsereibetrieb. 
Daniel ist während 7 Tagen für die Produktion der Käse verantwort-
lich. Er übt seinen Beruf mit viel Leidenschaft aus und kann auf viele 
Jahre Erfahrung zurückgreifen. Die tägliche Käsepflege im Keller 
liegt ihm am Herzen. Sein Fleiss wirkt sich positiv auf die Qualität 
aus, was selbstverständlich des Käsers Stolz ist. Im vergangenen Jahr 
wurden rund 58 Tonnen Le Gruyère AOP produziert und regelmä-
ssig von Hand «geschmiert» und gewendet. Auch ein Kleinbetrieb, 
wie es die Käserei Häuslenbach ist, bringt Büroarbeit mit sich, um 
welche sich Anna kümmert. Sie hat auch den Umbau der Selbstbe-
dienungsecke in Angriff genommen. Dem Ehepaar ist es wichtig, 
dass man nicht erst in den Grosshandel gehen und via Emmi zum 
hier produzieren Produkt gelangen muss. Deshalb wird in einem 

Käserei Häuslenbach
Äs Stück Greyerzerland usem Ämmitau

kleinen Lädeli der Direktverkauf angeboten. 
Das Konzept bewährt sich. Zwar bietet das 
Lädeli keinen nennenswerten Nebenerwerb, 
wird aber von vielen geschätzt.

Blickt die Familie Bähler in die Zukunft, so ist 
nicht viel Veränderung erwünscht. Für Daniel 
ist klar «das Käsen muss nicht neu erfunden 
werden». Wichtig ist, dass die Käsequalität 
weiterhin so gut gehalten werden kann.

Der Direktverkauft dürfte noch etwas besser 
laufen. Da ist die Familie jedoch zuversicht-
lich, da zukünftig auch in der Glasura Kondi-
torei in Grosshöchstetten Oberthaler Greyer-
zer zum Verkauf angeboten wird. Zudem 
werden Marktauftritte die Bekanntmachung 
unterstützen. «Wir freuen uns einfach, wenn 
wir weiterhin das machen dürfen, was wir mit 
Herz machen.»

Die Käserei Häuslenbach besteht schon seit 133 Jahren. Zu Beginn wurde in 
der traditionellen Käserei der Emmentaler produziert – wie fast in jeder 
Käserei im Emmental. Aufgrund der nachlassenden Qualität wurde die 
Käsereigenossenschaft durch die damalige Käseunion gezwungen, ab 1969 
«le Gruyère AOP»  herzustellen. Dass heute im Emmental der traditionelle 
Westschweizer-Käse überhaupt produziert werden darf, ist keine Selbstver-
ständlichkeit und beruht auf einer Ausnahmeregelung. Durch den Kom-
plettneubau im Jahr 1955 und den Innenumbau 2019 erhielt die Käserei ihr 
heutiges Erscheinungsbild. 
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Samstag, 24. Juni 2023 
19.30 Uhr
Sonntag, 25. Juni 2023 
17.00 Uhr
Kirche Grosshöchstetten

Mirjam Wernli Sopran 
Alexandra Busch Alt 
Fabian Meinen Tenor 
Tobias Wicky Bass

Grenzklang Barockorchester 
Patricia Do Konzertmeisterin

Kammerchor Konolfingen  
& Singkreis Zäziwil

Mona Spägele Leitung

Antonio Lotti 
Dixit Dominus

Jan Dismas Zelenka 
Te Deum in D ZWV 145

Festliche Musik  
aus dem «Elbflorenz»  
des 18. Jahrhunderts 

Dresdner

Barock

a2
-g

ra
fik

Vorverkauf ab 30. Mai bei Heidi Stucki: hestu@zapp.ch  
oder 031 711 25 08 (Mo– Fr) | Nummerierte Karten zu CHF 40/35  
Kinder bis 16 Jahre CHF 10 | Studierende CHF 20  
Abendkasse 40 Minuten vor Konzertbeginn

singkreis-zaeziwil.ch  |  kammerchor-konolfingen.ch

Rettet das Rehkitz  
vor der Mähmaschine

Landwirte, wir helfen!

Meldet euch rechtzeitig 
beim zuständigen Rayon-
leiter:
Bieri Christian
Telefon Nr. 079 653 33 41

Die Feldeingabe kann unter folgender Website selbstän-
dig gemacht werden: www.rehkitzrettung.ch/feldan-
meldung

Verletzte oder getötete Wildtiere müssen dem Wild-
hüter unverzüglich gemeldet werden.

Wildhut / Telefon Nr. 0800 940 100

Für die Rehkitzrettung mit der Drohne sind Frühauf-
steher gesucht.
Bist du motiviert bei der Rehkitzrettung mitzuhelfen? 
Melde dich bei Daniel Thierstein 079 798 31 50

Spendenkonto Rehkitzretter Oberthal-Arni: IBAN CH71 
8080 8002 5746 7069 9 Raiffeisenbank Kiesental

BLUTSPENDEN 

Di., 06. Juni 2023 	 18.00–20.15 Uhr	 Aula, Sekundarschule, Grosshöchstetten
Di., 11. Juli 2023	 18.00–20.15 Uhr	 Turnhalle, Zäziwil 

KURSPROGRAMM

Fr., 16. Juni 2023	 19.00–22.00 Uhr 	 BLS-AED Komplett Kurs (Reanimationskurs 
		  mit Ausweis), Kirchgemeindehaus, Zäziwil

Di., 22. August 2023	 20.00–21.30 Uhr	 Reakurs im Schulhaus Oberhünigen
		  keine Anmeldung erforderlich

Fr., 13. Oktober 2023	 19.00–22.00 Uhr	 Nothilfekurs in Grosshöchstetten
Sa., 14. Oktober 2023	 08.00–16.00 Uhr 	

Zum Vormerken:
Di., 15. August 2023	 19.30–22.00 Uhr 	 Öffentliche Monatsübung
		  Thema: Kinderunfälle 

Alles weitere wie Kurskosten, Kursort, Anmeldung erhalten Sie unter: www.sv-ok.ch
oder bei Barbara Mosimann, 079 447 23 11 

Termine Samariterverein Oberes Kiesental
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Weil ich im Oberthal aktuell inseriere, erhalte 
ich jedes Jahr eine ganze Seite für meine Pub-
lireportage. Für alle, die das nicht wussten: 
Eine Publireportage ist Werbung, die als Fach-
artikel getarnt ist. 

Texas Longhorns und  
andere Biodiversität in Oberthal

Heute erlaube ich mir, die Seite ganz offiziell 
als Werbung zu nutzen. Und das nicht einmal 
für mich und die Tatenundworte GmbH, son-
dern für mein anderes Ich als Hobbybäuerin 
auf der Moosacker Ranch und für ein Projekt, 
von dem ich denke, dass es für die Oberthaler 
und deren Schulkinder nützlich ist. Mal 
schauen, ob die Redaktion mir das durchge-
hen lässt … 

Projekt «WiLDHECKENKiND»

Tobias Wegmüller, Gartenbauer und ange-
hender Ranger, pflanzt mit Schülern Wild-
hecken in der Gemeinde. Was bringt das?

Landwirte erhalten mit geringem Auf-
wand eine subventionsberechtigte Wild-
hecke. Schüler lernen etwas über die Natur 
in der Natur. Und die Natur selber kriegt 
einen Teil ihrer Biodiversität zurück. 

PS: Enttäuscht, dass ich nur von Schülern spreche und 

nicht von Schülerinnen? Mir egal. Gendern nervt total und 

bringt nix. Da mache ich nicht mit.

Interessiert? 
Melde dich direkt bei Tobias. 
Mail: tobias.wegmueller@gmx.ch 
Telefon: 079 243 69 72 
Instagram: rangertobi.chDeine Susanne Sommer, Texterin und Personalfachfrau

Tatenundworte GmbH | 079 179 04 04 | tatenundworte.ch 

Moosacker 
Ranchfest
Datum: Samstag, 2. September 2023
Zeit: Ab «11i-Schuss» bis open end
Ort: Moosacker 12, Oberthal

Highlights
• Texas Longhorns streicheln 
• 100 % Texas Longhorn Burger
• Grossmatt Hofglace
• Cowboy Coffee aus dem Chuckwagon
• Country Musik

www.texaslonghorn.love
Mail: hello@texaslonghorn.love
Telefon: 079 179 04 04
Instagram: moosacker.ranch



35

�
 Ve

rm
isc

ht
es

   |
   M

ai
 20

23



36

�
 Ve

rm
isc

ht
es

   |
   M

ai
 20

23

Hofer AG Bauunternehmung 
3531 Oberthal / 3532 Zäziwil 

Te l. 031 710 60 60
www.hofer-bau.ch

hoferag@hofer-bau.ch

Mit üs macht boue fröid

info@szholzbau.ch, www.szholzbau.ch

Marc Jaun
Gfell 33
3508 Arni

031 702 01 53

Persönlich.
Von hier. für Sie.

Reutegraben 51 • 3531 Oberthal
031 711 08 18 • www.roth-gärten.ch

Produkte aus den Werkstätten, 
Musik, Kinderspiele und  

Schminken, Hüpfburg, Tombola, 
und natürlich Kulinarisches

Kommen Sie vorbei, wir freuen 
uns auf Sie...

Sommerfest
am Samstag, 24. Juni von 11 bis 17 Uhr
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Annemarie und Peter
Herrmann-Tanner

Wirtschaft Eintracht
3531 Oberthal

Telefon 031 711 01 85
Fax 031 711 55 54

info@eintracht-oberthal.ch
www.eintracht-oberthal.ch

Ruhetage:
Dienstag und Mittwoch

Wir empfehlen uns
 für Hochzeiten, Familienfeste
 und Vereinsanlässe aller Art

Diverse Säli, 15 – 40 Personen
Saal für grosse Gesellschaften

WIRTSCHAFT

O B E RT H A L

Aus eigener Fabrikation:
Bio Emmentaler AOP, Oberthaler Käse, Milchprodukte,
reichhaltiges Käsesortiment, Käseplatten, Fertigfondue, 
Fruchtkörbe und verschiedene Produkte für den Alltag

Bio Käserei & 
Lebensmittel  

Käserei Liechti AG
Reutegraben 50
3531 Oberthal 

Tel. 031 711 04 24
stefanliechti@gmx.ch

 

Satz für Satz mehr Umsatz
Soll deine Website:
a)	 Kunden anziehen?
b)	Surfer nicht mehr vom Haken lassen?
c)	� Leser von deiner Kompetenz über-

zeugen?

Worte können all das.
Ruf 079 179 04 04 an.

Deine Susanne Sommer 

www.tatenundworte.ch
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Sanität	 Notruf	 144
Polizei	 Notruf	 117
	 Polizeiposten Konolfingen	 031 368 73 01
Feuerwehr	 Notruf	 118
Vergiftungsnotfälle		  145
REGA		  1414
Arzt	 Dr. Müller	 031 711 04 48
Hausärztlicher Notfalldienst		  0900 57 67 47
Apotheke	 Apotheke Schneider	 031 711 02 88
Tierarztpraxis Schönenboden AG	 Standort Zäziwil	 031 711 03 39
	 Standort Grosshöchstetten	 031 711 36 70
Pfarramt Oberthal	 Andreas Zingg	 031 711 39 66

 Weitere wichtige Telefonnummern
Gemeindeverwaltung	  	 031 710 26 26
Schule		  031 710 26 20
Regionaler Sozialdienst Konolfingen		  031 790 45 35
Jugendfachstelle Konolfingen		  031 790 45 10
Spitex Region Konolfingen		  031 770 22 00
Krankenmobilmagazin Zäziwil		  079 886 65 01
Wildhut Region Mittelland		  0800 940 100
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Veranstaltungskalender Oberthal
(rollender Terminplan 2023)   

29.05.2023	 Über Berg und Tal durchs Oberthal, Startpunkt und Wanderplan folgt
10.06.2023	� Pizzaplousch, ab 19.00 Uhr, bei Familie Wyss Möschberg (draussen), Anmeldung erforderlich
15.06.2023	 Seniorenessen, 11.30 Uhr, Wirtschaft Eintracht, Anmeldung erforderlich
19.06.2023	 Gemeindeversammlung, 20.00 Uhr, Wirtschaft Eintracht
24.06.2023	 Sommerfest, 11.00–17.00 Uhr, Haus St.Martin
24.06.2023	 Mamma Mia! Das Musical, 20.00 Uhr, Schule Oberthal
25.06.2023	 Bauplatzpredigt, 10.00 Uhr, Freizeitanlage Bauplatz
25.06.2023	 Mamma Mia! Das Musical, 15.00 Uhr, Schule Oberthal
30.06.2023	 Mamma Mia! Das Musical, 20.00 Uhr, Schule Oberthal
01.07.2023	 Mamma Mia! Das Musical, 20.00 Uhr, Schule Oberthal
06.07.2023	 Schulschluss
19.08.2023	 Sommerausflug Senioren Oberthal, Einladung folgt
27.08.2023	 Radveranstaltung Bergkönig Emmental, Blasen bis Möschberg
01.09.2023	 Mondscheinwanderung, 19.00 Uhr ab Eintracht-Parkplatz
02.09.2023	 Moosacker Ranchfest, ab «11i-Schuss» bis open end
21.09.2023	 Seniorenessen, 11.30 Uhr, Wirtschaft Eintracht, Anmeldung erforderlich
19.10.2023	 Seniorenessen, 11.30 Uhr, Wirtschaft Eintracht, Anmeldung erforderlich
04.11.2023	 Suppentag mit Hobbymärit
07.11.2023	 Grobsperrgut- und Papierannahme
16.11.2023	 Seniorenessen, 11.30 Uhr, Wirtschaft Eintracht, Anmeldung erforderlich
25.11.2023	 Gemeindeversammlung, 13.30 Uhr, Wirtschaft Eintracht
06.12.2023	� Samichlousehöck für Alle, ab 18.00 Uhr, Jägerhüsli (Obere Ofenegg 127)
08.12.2023	 Adventsabend Frauenverein Oberthal, 20.00 Uhr, Schulhaus Oberthal
14.12.2023	 Seniorenessen, 11.30 Uhr, Wirtschaft Eintracht, Anmeldung erforderlich

Nächste Ausgabe
Oberthal aktuell: 
Mitte Juli 2023

Themen bitte 
anmelden bis:  
19. Juni 2023
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Die Details zu Veranstaltungen der Kirchgemeinde finden Sie in der Zeitschrift «reformiert» 
oder unter www.kirchgemeinde-grosshoechstetten.ch .

*Angebote 60+: Auskunft und Anmeldung: Kirchgemeinde Grosshöchstetten, Sozialdiakonie, 
Dorfstrasse 5, 3506 Grosshöchstetten, sozialdiakonie@kggrosshoechstetten.ch; 031 711 28 87

Kurse und Anlässe des Frauenvereins Oberthal. Weitere Informationen und Anmeldemöglich-
keit unter https://frauenverein-oberthal.ch 

Die nächste Ausgabe des Oberthal aktuells erscheint Mitte Juli 2023, Themen bitte anmelden 
bis: 19. Juni 2023.

Aufruf: Bitte melden Sie uns laufend Ihre Vereinstermine. Wir freuen uns über Einsendungen 
jeglicher Art mit Bezug zu unserer Gemeinde. 

redaktion@oberthal.ch oder 031 710 26 26 (Quirina Bieri, Montag–Mittwoch erreichbar)
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